
Aus der Region

Herbstfest
beim VdK

HAMM/SIEG. Der VdK-
Ortsverband Hamm (Sieg)
lädt seine Mitglieder zum
Herbstfest am Samstag,
13. Oktober (11 Uhr), in
das „Landhaus im kühlen
Grunde“ in Pracht-Nieder-
hausen ein. Bei dieser Ver-
anstaltung werden auch
die VdK-Mitglieder für ihre
langjährige Treue zum VdK
geehrt. Für Essen und
Trinken ist ausreichend
gesorgt. Anmeldung er-
forderlich bis Mittwoch, 3.
Oktober, bei Bernd Nie-
derhausen unter
y (02682) 8339 oder
y 0178 54 54 708, bei
Jürgen Krah unter
y (02682) 67 375 oder
bei Bärbel Fenstermacher
unter y (02862) 4719.

Grüne
informieren

BETZDORF. Viele nützliche
Informationen zum Plastik-
verzicht, geben die Mitglie-
dern von BÜNDNIS 90/ Die
Grünen am Freitag, 21.
September (10.30 Uhr), auf
dem Betzdorfer Wochen-
markt, denn die Plastikflut
gehört zu den größten Um-
weltproblemen unserer Zeit.
Beim täglichen Einkauf
kann man etwas für den
Umweltschutz und gegen
den Verpackungswahn zu
tun, beispielsweise Obst
und Gemüse in einem
Obstbeutel abzuwiegen
statt in einer Plastiktüte.

Briefmarken
tauschen

ALTENKIRCHEN. Der
nächste Tauschabend der
Briefmarken- und Münz-
sammlerverein Altenkir-
chen findet im Vereinslokal
Sporthotel Glockenspitze
Altenkirchen am Donners-
tag, 4. Oktober (19.30 Uhr),
statt. Alle, die an Briefmar-
ken oder Münzen interes-
siert sind, sind als Gäste
sind jederzeit willkommen.
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Riesen Gaudi ist angesagt
beim Westerwälder Oktoberfest
Bekannte Party- und Schlagerkünstler bringen das Kulturwerk zum Kochen

WISSEN. Die Mega-Gaudi
findet dieses Jahr zum
vorerst letzten Mal statt.
Deshalb sollte jeder der
kann am Samstag, 13. Ok-
tober in die Kulturwerk-
Festhalle in Wissen, in der
wieder bundesweit be-
kannte Party- und Schla-
gerkünstler auftreten wer-
den. Bei der rund acht-
stündigen Wiesn-Gaudi ist
für alle etwas dabei.

Für beste Unterhaltung auf
der größten Wiesn-Gaudi
im nördlichen Rheinland-
Pfalz sorgt ein abwechs-
lungsreiches Bühnenpro-
gramm: Mit Mia Julia
kommt der momentan an-
gesagteste Partystar
Deutschlands in den Wes-

terwald. Ihre eigene bun-
desweite Konzert-Tour war
überall ausverkauft. Auf
Mallorca hat sie mit vier
Auftritten in der Woche al-
len anderen Künstlern den
Rang abgelaufen. Alle lie-
ben Mia Julia! Sie ist au-
thentisch und bringt das
Publikum zum ausflippen.
Olaf Henning ist seit Jah-
ren einer der erfolgreichs-
ten Sänger von Pop-Schla-
gern. Seine Songs sind
Dauerbrenner und können
mitgesungen werden. Mit
seiner Bühnenpräsenz und
seinen Hits ist er ein abso-
luter Stimmungsgarant. Für
Willi Herren ist die Bühne
sein Leben. Bei seinen Auf-
tritten gibt er immer 100 %
Vollgas. Diese Energie

springt sofort auf das Pub-
likum über und alle ma-
chen mit. Willi Herren ist
auch im Fernsehen gern
gesehen und er wurde im
März als Bester Live-Act
2018 ausgezeichnet. Die
rheinische Frohnatur heizt
jeden Saal ordentlich ein.
Die original Oktoberfest-
Band Krachleder treten in
großer Besetzung mit neun
Musikern auf. Sie spielen in
den größten Festzelten im
In- und Ausland. Die Kul-
turwerk-Festhalle bringen
sie genauso in Stimmung
wie z.B. das Publikum auf
den Stuttgarter Wasen.
Krachleder ist eine top Live-
Band, die mit bayrischen
Polkas, Märschen und den
aktuellen Partykrachern

überzeugen werden. Teil
des Live-Programms wird
die Partyband Karobuben
sein, die mit aktuellen Fe-
tenhits, beliebten Schla-
gerliedern und erfolgrei-
chen Stimmungsmachern
eine musikalische Vielsei-
tigkeit bieten, die jeden in
Feierlaune versetzen wer-
den. DJ Wäschi ist der hei-
mische Entertainment-DJ
aus Katzwinkel. Er zählt
seit Jahren zu den besten
DJs im Westerwald und hat
sich auch außerhalb der
Region einen Namen ge-
macht. Die Gaudi bleibt bei
ihm auf dem Höhepunkt.
Abgerundet wird das Pro-
gramm mit den Event-Tän-
zerinnen von Dance4Fun
und Showtime sowie von

dem Moderator Martin
Beutgen.

M Tickets gibt's in der
Sparkasse in Wissen, bei
Jagd + Moden in Waldbröl
und im Online-Shop unter
www.westerwaelder-okto-
berfest.de. Die günstigen
Tickets zum Frühbucher-
Preis von nur 14,90 € (zzgl.
5 € Gebühren) kann man
nur im Vorverkauf bis zum
30. Septembererwerben.
Stehtisch-Reservierungen
kann man auch wieder on-
line buchen. Auf diese Wei-
se gibt es das Veranstal-
tungs-Highlight 2018 zum
Niedrig-Preis und garan-
tiert jede Menge Vorfreude
und über acht Stunden
Wiesn-Gaudi.

Fast alles, was auf der Stimmungsszene Deutschlands Rang und Namen hat, wird im Wissener Kulturwerk zum Oktoberfest aufgefahren.

Gut zu wissen

Haus oder Wohnung dem
Lebenszyklus anpassen
REGION. Das Lebensalter ist unumkehrbar – ebenso
wie viele krankheits- oder unfallbedingte Einschrän-
kungen. Daher ist es logisch, Haus oder Wohnung den
aktuellen Bedürfnissen anzupassen, um den Umzug in
ein Pflegeheim hinauszuzögern oder zu umgehen. Un-
ter www.barrierefrei-bauen.de wird unter der Über-
schrift „Krankheitsbilder und Maßnahmen“ aufgelistet,
bei welchen gesundheitlichen Beeinträchtigungen
welche Veränderungen den Alltag erleichtern können.
Ist beispielsweise die körperliche Beweglichkeit deut-
lich eingeschränkt, werden rutschfeste Bodenbeläge
empfohlen, Haltegriffe sowie leicht bedienbare Arma-
turen im Badezimmer, gut zu öffnende Fenster und Tü-
ren sowie zur Gartennutzung das Anlegen von Hoch-
beeten um allgemeine Beweglichkeit zu fördern und
Stürze zu vermeiden. Bei eingeschränkter Gehfähig-
keit wird zu breiteren Türen geraten, falls irgendwann
ein Rollstuhl zum Einsatz kommen muss. Gegebe-
nenfalls muss ein Hebesystem wie Treppen- oder Platt-
formlift installiert werden. Indes kann keine noch so de-
taillierte Beschreibung möglicher Maßnahmen die
praktische Vor-Ort-Beratung ersetzen. Die Erfahrun-
gen von Wohnberatungsstellen, Behindertenverbän-
den und Pflegekassen zur Wohnraumanpassung brin-
gen in jedem Fall bereits, am besten bei der Planung
im Vorfeld, schon weiter. Die Broschüre „Barrierefrei
umbauen und bauen – mehr Lebensqualität für alle“
vom Verband der Privaten Bausparkassen beschreibt
Anpassungslösungen, nennt Kosten und schlägt Fi-
nanzierungsmöglichkeiten vor. Sie kann unter
www.bausparkasssen.de heruntergeladen werden. In-
fos zum barrierefreien Umbau mit Darstellung ent-
sprechender Hilfsmittel können unter www.nullbarrie-
re.de gelesen werden. Unter www.barrierefreiheit.de
sind Links zu Webseiten zusammengestellt, die sich
mit diesem Themenkreis beschäftigen.

Berufsorientierung mit „futureING“
Schüler der Oberstufe erhalten bei WERIT Einblicke in den Ingenieursberuf
ALTENKIRCHEN. Der von der Wirtschaftsförderung
Kreis Altenkirchen und der Universität Siegen jährlich in
den Herbstferien organisierte Workshop verbindet The-
orie und Praxis mit spannenden Einblicken in ein regi-
onales Unternehmen. Welche Arbeitsbereiche gibt es
für Ingenieure und wie läuft ein ingenieurwissenschaft-
liches Studium ab? Wie unterscheidet sich das klassi-
sche Maschinenbaustudium von einem dualen Studi-
um? Diese und weitere Fragen beantwortet der Work-
shop „futureING – Deine Zukunft als Ingenieur“ am Don-
nerstag, 11. Oktober (9-14.30 Uhr), bei den WERIT
Kunststoffwerken (Kölner Str. 59a) in Altenkirchen.

Die Mitarbeiter des Lehr-
stuhls für Materialkunde
und Werkstoffprüfung der
Universität Siegen geben
Einblick in die Inhalte des
Maschinenbaustudiums
und informieren über den
Studienalltag an der Uni
Siegen. Es gibt auch reich-
lich Hintergrundwissen
zum regionalen Dualen
Studium Maschinenbau
Westerwald – unter an-
derem direkt „aus erster
Hand“ von zwei Dual Stu-
dierenden bei WERIT. Ex-
perimente des Instituts für

Werkstofftechnik, die die
Schüler selbst durchfüh-
ren können sowie eine Be-
triebsführung durch das
Altenkirchener Unterneh-
men runden den Tag ab.
Das Unternehmen WERIT
Kunststoffwerke produ-
ziert in Altenkirchen viel-
seitig einsetzbare und in-
novative Industrieverpa-
ckungen wie zum Bei-
spiel Kunststoffpaletten. In
der Haustechnik und in
den Bereichen Sanitär,
Heizöltanks und Elektro-
installationsmaterial ist

WERIT ein führender An-
bieter. Der Workshop wird
von der Wirtschaftsförde-
rung Kreis Altenkirchen in
Kooperation mit der Uni-
versität Siegen angebo-
ten. Eingeladen sind alle

Schüler der Klassen 11
bis 13.

M Anmeldung bis Freitag,
5. Oktober, bei der Wirt-
schaftsförderung Kreis Al-
tenkirchen unter y (02681)

813908 oder per E-Mail
an naomi.becker@kreis-
ak.de. Die Veranstaltung ist
kostenfrei. Informationen
zum Unternehmen finden
interessierte Schüler auf
www.werit.de.

Wie sieht der Alltag von Ingenieuren aus? Praktische Einblicke gibt der Workshop Fu-
tureING im Oktober bei der Firma WERIT in Altenkirchen.

Hochkarätige Stücke und Künstler
stehen auf dem Plan
VHS-Theatergemeinde und Musikgemeinde stellen
wertiges Programm für Spielzeit 2018/19 vor S. 6
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Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!
Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:

Achten Sie auf dieses Symbol
in unseren Ausgaben und entdecken Sie
Mehrwerte mit der PAPER.plus-App!
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